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DIALOGFORUM PHASE 2
Spurenstoffe im Hessischen Ried

NEWSLETTER					    2/2025

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Stakeholder und Interessierte, 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Stakeholder und Interessierte,  
mit diesem Newsletter möchten wir Sie über die aktuellen Entwicklungen  
im Dialogforum Phase 2 „Spurenstoffe im Hessischen Ried“ informieren.

Für Rückfragen und Kommentare zu diesem Newsletter stehen wir Ihnen,  
wie gewohnt, zur Verfügung.

Ihr Projektteam zur Begleitung des Dialogforums

Am 25. Februar 2025 fand eine digitale Informa-
tionsveranstaltung zu den „Modellkommunen 
Spurenstoffe“ im Hessischen Ried statt. Rund  
20 Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen 
und Abwasserverbänden zeigten Interesse an den 
Arbeiten des Dialogforums „Spurenstoffe im  
Hessischen Ried“.

In der Veranstaltung stellten HMLU, Fraunhofer ISI 
und IKU Möglichkeiten vor, wie Kommunen Ziele 
und Projekte zur Eintragsminderung von Spuren-
stoffen in die hessischen Gewässer kommunizieren 
und umsetzen können. 
 

Insbesondere die von den Projektgruppen  
erarbeiteten Materialien für die Sensibilisierungs-
kampagnen zu Diclofenac und Tierarzneimitteln 
stießen dabei auf großes Interesse.

Eine Mitwirkung als Modellkommune ist auch  
weiterhin möglich. Interessierte Kommunen  
wenden sich gerne an:  Tobias Nitschke, IKU GmbH,  
nitschke@dialoggestalter.de.

Weitere Informationen zu den „Modellkommunen 
Spurenstoffe“ finden Sie auf der Projektwebsite: 
www.reines-ried.de.

Kommunen und Abwasserverbände informieren sich zur  
„Modellkommune Spurenstoffe“



Wir möchten Sie auf die 2. Digitale Bilanzveranstaltung in der  
Phase 2 des Dialogforums „Spurenstoffe im Hessischen Ried“ am  

1. Juli 2025 von 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr hinweisen.

In der Veranstaltung werden die Projektgruppen über den 
Stand ihrer Arbeiten zur Eintragsminderung berichten.

Zudem erhalten Sie einen Einblick in die aktuellen  
Aktivitäten der „Modellkommunen Spurenstoffe“.

Wir freuen uns sehr, Dr. Janek Kubelt vom Spuren-
stoffzentrum des Bundes (SZB) für einen Vortrag 
zu den aktuellen Arbeiten des SZB gewonnen zu 
haben. 
 
Wir möchten uns mit Ihnen auch über mögliche 

neue Projektgruppen zur Umsetzung weiterer  
Maßnahmensteckbriefe aus der ersten Phase  

austauschen. Über Vorschläge und Interessens- 
bekundungen zur Mitarbeit  im Vorfeld würden wir uns 

sehr freuen! Sie können sich hierzu an  
ulrike.bayer@landwirtschaft.hessen.de wenden. 

Sie können sich bis zum 24. Juni 2025 unter folgendem Link anmelden:

Anmeldung 2. Bilanzveranstaltung

Das Save the date zur Veranstaltung finden Sie  
auf der Projektwebsite.

Zweite Bilanzveranstaltung  
des Dialogforums am 1. Juli 2025

P

Am 23. April 2025 fand ein Online-Austausch zur 
Verringerung des Biozideinsatzes im Bau statt. 
Die Projektgruppe „Biozide“ unter Leitung von  
Sebastian Exner (LDEW) und Barbara Haas  
(RP Darmstadt) informierte rund 10 zentrale Stake-
holder aus dem Bausektor über Eintragspfade von 
Bioziden in Gewässer. Dabei wurden Möglichkeiten 

der Sensibilisierung relevanter Akteure diskutiert, 
um eine Eintragsminderung zu erreichen.

Auf großen Zuspruch stießen dabei die Merkblätter 
des Umweltbundesamtes (UBA), welche die  
Projektgruppe mit einem Einleitungstext ergänzt 
und auf der Projektwebsite veröffentlicht hat. 

Biozide im Bau: UBA-Merkblätter erfahren breiten Zuspruch

https://dialoggestalter.de/anmeldung-bilanzveranstaltung-reines-ried/
https://www.reines-ried.de/aktuelles/save-the-date-2-digitale-bilanzveranstaltung-am-1-juli-2025/
https://www.reines-ried.de/projekte/vermeidung-biozideintraege-aus-gebaeuden/


Im Rahmen der „Spurenstoffstrategie Hessisches 
Ried“ wurde 2021 das Dialogforum „Spurenstoffe
im Hessischen Ried“ eingerichtet. Im Zeitraum  
zwischen 2021 und 2023 erarbeiteten die betei- 
ligten Stakeholder in fünf Arbeitsgruppen verschie-
dene Maßnahmen zur Verminderung der stoff- 
lichen Belastung der Fließgewässer im Hessischen 
Ried. Insgesamt wurden 22 Maßnahmensteckbriefe 
an die hessische Landesregierung übergeben.

Zudem wurden zwei Kommunen, die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt und die Stadt Mörfelden-
Walldorf, aufgrund der praktischen Vorschläge und 
Maßnahmenumsetzungen zur Reduzierung der 
Spurenstoffeinträge im Hessischen Ried als Modell-
kommunen ausgezeichnet.  

Die Maßnahmensteckbriefe gilt es jetzt, in der  
sich anschließenden zweiten Projektphase von  
Februar 2024 bis September 2026, umzusetzen 
und weitere Modellkommunen für eine Mitwirkung 
zu gewinnen. Weitere Informationen zum Dialog- 
forum „Spurenstoffe im Hessischen Ried“ 
finden Sie auf der neu gestalteten  
Projekthomepage www.reines-ried.de.

Sie können diesen Newsletter gerne an  
Interessierte weiterleiten. Sofern Sie noch nicht im 
Verteiler sind und diesen Newsletter künftig direkt 
erhalten möchten oder Sie sich von diesem News-
letter abmelden möchten, wenden Sie sich bitte an 
Ulrike Bayer (HMLU) unter der Mail-Adresse
Ulrike.Bayer@landwirtschaft.hessen.de.

Hintergrund: Spurenstoff-Dialog des Landes Hessen


